
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Raimundspiele 2019: Viel beachtete Premiere in Gutenstein 
 
Die Uraufführung von „Brüderlein fein“, des Auftragswerks von Felix Mitterer über das dramatische Leben 
Ferdinand Raimunds, ging gestern, 11. Juli 2019, im Rahmen der Raimundspiele Gutenstein über die 
Bühne. Ein ausverkauftes Haus, Standing Ovations und das hingerissene Publikum zeugen von einem 
außergewöhnlichen Theaterabend, den die Raimundspiele ihrer Prinzipalin Andrea Eckert verdanken. Im 
Mittelpunkt der umjubelten Premiere stand Johannes Krisch in der Rolle des Ferdinand Raimund. 
 
Gutenstein, 12. Juli 2019 – Ein ausverkauftes Festzelt, viel mediale Aufmerksamkeit im Vorfeld und hohe 
Erwartungen an das Stück aus Felix Mitterers Feder einerseits und den Hauptdarsteller Johannes Krisch 
andererseits sorgten für große Spannung. Die Premierengäste wurden mit einem besonderen 
Theaterereignis belohnt.  
Felix Mitterer gelang es, mit großem Einfühlungsvermögen das bewegende und leidenschaftliche Leben 
des Ferdinand Raimund in all seinen tragischen und humorvollen Aspekten nachzuzeichnen. Das 
Publikum erlebte einen fesselnden Abend. Prinzipalin Andrea Eckert bewies als Intendantin einmal mehr 
ihr großes Gespür für glückliche künstlerische Konstellationen. Die Regie lag in den Händen von Nicole 
Claudia Weber, Vanessa Achilles sorgte für zauberhafte Kostüme und ein durchdachtes, wunderschönes 
Bühnenbild. Der Wienerliedexperte Tommy Hojsa als musikalischer Leiter führte mit seinen 
Kompositionen auf der Harmonika durch den Abend.  
Standing Ovations gab es für den hinreißenden Johannes Krisch als Ferdinand Raimund und das ganze 
übrige Ensemble: Anna Rieser, Larissa Fuchs, Lisa Schrammel, Gerhard Kasal, Reini Moritz und Edu 
Wildner. Auch der Autor Felix Mitterer und das Regieteam wurden vom begeisterten Publikum mit 
Ovationen gefeiert. 
 
Stimmen zur Premiere 
Prinzipalin Andrea Eckert: „Seit Beginn meiner Intendanz in Gutenstein hatte ich den Wunsch, dem 
Publikum das bewegende und bestürzende Leben von Ferdinand Raimund vor Augen zu führen. Es war 
ein jahrelanger Weg von der Idee zur Realisation. Ich danke Felix Mitterer, dass er meiner Einladung 
gefolgt ist und in seinem Stück ‚Brüderlein Fein‘ Raimund auf so geniale Weise zum Leben erweckt. Ich 
danke Johannes Krisch für die Hingabe und Leidenschaftlichkeit, mit der er sich die Rolle anverwandelt 
hat. Heute ist ein schöner Tag für mich.“ 
Bürgermeister Michael Kreuzer begrüßte bei der Premiere eine Reihe von Ehrengästen, bedankte sich 
bei den vielen engagierten Mitarbeitern und zeigte sich vom diesjährigen Stück begeistert: „Der 
Kartenverkauf 2019 hat alles Bisherige übertroffen. Wir freuen uns sehr, dass unsere Bemühungen so 
viel Anklang finden. Gutenstein wird auch weiterhin dafür sorgen, dass die Abende der Raimundspiele 
Theatererlebnisse in einem besonderen Rahmen sind.“ 
 
Vorstellungen bis 4. August 
„Brüderlein fein“ wird noch bis 4. August an 14 Terminen im Festzelt in Gutenstein aufgeführt. Günstige 
Anreisemöglichkeiten machen die Raimundspiele auch für Besucher der ferneren Umgebung gut 
erreichbar. Für kulinarische Genüsse ist jedenfalls gesorgt. Bemerkenswert ist außerdem das 
Zusatzprogramm mit Erika Pluhar, Emmy Werner, Andrea Eckert und Michael Köhlmeier. 
 
Nähere Informationen für alle Veranstaltungen gibt es auf www.raimundspiele.at, Karten sind über 
ticket@raimundspiele.at oder telefonisch unter 0676 840023200 erhältlich. 
 
Fotos zum Download auf www.raimundspiele.at/presse/presse-premiere-2019/ 
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Für Interviewanfragen sowie Fotos oder Texte wenden Sie sich bitte an den Pressekontakt. 
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